
Vors ch l a g
Zur Herausgabe eines naturhistorlschtu, für

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
een Wertes, in deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Bctra ch t ll !l g e n
über die Harmonie ter Werke der Natur mit

der Weisheit und Gute Gottes;
in einem Bande, in Lvo. von etwa 6<>t>jSeittii.
Bearbeitet nach de» besten Schriftstellern,

von P rofe ss o r *

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es vo» Gelehrten, von sachverständigen, von
Männern wie Nniblenberg und Reim, die
aus vielen Gründen in der Hörsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der '.'lchtbare A.
Berg sa<lt davon:

bin ganz überzeugt, das? Niemand die-
nst Betrachtungen ohne Nutzen lese» kann.
"Es wäre daher zn wünschen, das; recht Viele
«-sie in die Hände bekämen »nd aiifmcrksain
"durchlesen möchten, indem sie mir trefflich
«geeignet scheinen, beinahe Jedermanil weiser
"und besser zu machen; ? edle Empfindungen
"?gute Vorsätze Bernhigung und Trost,
" mit einem Worte Tugend und den

"Lohn der Tilgend hcrvorznbringei!.''
Der George Reiin drückt sich

darüber solgcnderiiiaße» ans:
"Es ist in diesem Lande nichts zu finden,

"das besser geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der im »schlichen Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, >a die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesende» Eingebornen dieses Landes, zu dem
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur T.ckung der Kosten hinreichende An-
.ahl «übsenbenren vorhanden fein wird.

Bedingungen :?Das Werk wird in Hef-
te» von circa 6i> bis 100 Griten erscheinen
zum Prcis von >.» Cent jedes; die beim
Empfange eines >edcn eiiizclnc» Heftes zu
entrichten sind. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Snb
scribencen Vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodann von Monat zu Monat folgen ,bis
das Ganze 600 Seiten bildct. Wer ein Heft!
abnimmt macht sich zur Abnahme und Zay j
luu.q des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter
schreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Btc Eremplar sür seine Be-
lohnung. Drucr und Papier werde» nichts
zu wünsche,, übrig lassen.

G av. 'tVagner.
Reading, im Leptember I^ll.

Ein schätzbares Buch,
betitelt:

Nr MeinricU Muellcr s
Geistliche Erguickstunde»,

Der Unterschriebene ist gesouneu, sobald
Ach ciiie hinlängliche Anzahl Subscribenten
riilsinden, das berühinte Werk zum Druck zu
befördern. Dasselbigeist vo» vielen Tausen-
den i» Aciitschlaiid mit grosse»! Nutzen und
Segen .gelesen worden, und ist auch hier in
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
chen deutsche» Prediger», verschiedener Con-
fesstonen, welche bereit sind dasselbe z» empfeh-
ltn. Es enthält tiirze Abhandlungen über
die verschiedene» Haupt lehren und Pflichten»er Religio» Jes» Christi, und durch seine
deutliche und gemeinfaßliche Sprache, em-
pfiehlt es sich Gelehrten und Ungelehrten.

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, »nd die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche in demselben abgehandelt werde»,
lassen erwarte», daß es allen christlichen Leser»
ul Amerika eben so angenehm n»d erbaulich
sein werde, wie es dem christlichen Publikum
»» Deutschland gewesen. Der Verleger hofft
daher eine hinlängliche Unterstützung zu be-
kommen, um wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decke» zu können. Es ist ihm nicht
dann» zn thnn, Profit mit diesem Unterneh-
men zu mache», sondern sei» Endzweck ist,
Wie er glaubt, ein höherer und besserer das
allgemeine Wohl seiner Mitmensche». Ei»
knvzqefaßrer tcbenslanfdcS Autors, wird die-ses Buch begleiten.

Bedingung? n.
I. Das Werk wird nahe an 000 Octav Sei-

te» enthalte».
Dasselbe soll schön nnd sauber gedruckt und
gilt gebn»de»?werdcn.

5. Der Preis ist nur Ein Thaler das Exem-
plar zahlbar bei Ueberlieferuttg des
Buch's.

< Wer lg Unterschreiber sammelt, nnd für
die Bezahlttiig gut steht, erhalt das Ute
»»eittgeldllch.

?SI)N pfauft.
L>S»bscr,be»ten für obiges Werk werden
ln dieser Druckerei aiigeiiommen.

Jum Prtvat-Berkauf,
Eine der älteste», vollständigsten »nd best«

gelegenen deutschen Buchhandlungen in die-sem Staat, die nnnnrerbrochen die ansehn-
!>">fiktt und gswlttttreichsten in- und auslän-
dischen Geschäfte macht, bietet man zum Ver-kaufe an.

Wo, und unter welchen Bedingungen, die,
wohlverstanden, äusserst billig sind, erfährtman in der Druckerei des Liberale» Beobach-
ter'S, iu Reading, Penn., entweder bei per-
sönlicher Aufrage, oder durch postfreie BriefeKauflustige beliebe» sich bald zu melde»

März 8, >842.
Herr» College», die mit uns

wechseln, würde» nns durch die Aufnahme des
Obigen, in ihre respektive» Blätter, zu Ge-
gendiensten verpflichten

.?«»»

6«ne at tili« ot'live.

HNtfot an für Bargens.
Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufaktur.

F^ievtrirv
Zeigt seinen Freunde» und dem Publikum

»n Allgcmki»e» ehrerbietigst an, daß er fort-
fährt obiges Geschäft zn betreibe», a» seinem
alte» Stand, in der Ost Penustraße, zwischen
der Vteii «nd 7ten, ?. Haberacker's Cabiuet
waareii-Stiibe beinahe gegenüber, wo er be-
ständig auf Hand hält, ei» prachtvolles As-
sorcemeiit

Fertiggemachter Stühle,
die er »ngeinei» wohlfeil vertattse» wird, als:
Settees Ball Rücken Stühle
Bost.Schankel Stühle Gebogene do. do.
Kleine do. do. Aackso» do.
Baltimore do. Tisch- do.
Gewöhnliche do. Fnßstühle ze.

Welche er versichert alle aus de» beste»
Materialien verfertigt »nd nach einem nem
c» Styl verziert zu sei» ?nicht übertroffen
von eiiiigem aiideril in der Sradt, uud die er

, gcsoiiiicu ist so wohlfeil abzugeben als sie
sonstwo zu kaiifen sind.

Personen, die auf dem Lande wohnen, wie
auch Einwohner der Stadt, welche Stühle
kaufe» wollen, würden wohlthun wen» sie an
ol'iger Manufaktur anrufe» und de» auf
Ha»d befindlichen grossen und sehr wohlfeilen
Stock zu besehen, indem er überzeugt ist das-
keine unbefriedigt oder getäuscht von dannen
gehen werden.

Friedcrich Fox bittet ferner ehrerbietigst
um Erlaubniß seine» Fremidc» «nd Kunden
Dank z» sage» für die liberale Unterstützung,
mit welcher sie ihn bisher beschenkt haben,
nnd hofft durch strenge Aufmerksamkeit in
den Geschäften, die fortdauernde Gunst feiner
geehrte» Kiinden z» verdienen.

Reading, Februar 8. LM.
N. B. Alte Stühle werden auf die billig-

sten Bedingungen so angestrichen, daß diesel-
gen so gut wie neue aussehen.

Ausgedehntes Mortement
Harte Waaren und «sisetchatldlnng.
Äticlitcr55 MMnight.

Stellvertreter von
Keim nnd Stichler,

den» alten Lourthause gegenüber, i» der
Stadt Xeaviiig,

Habe» immer auf Hand euie grosse Verschiß
denheit von Stangen-, H»f-, Pflng-, Wa-
gtiireif-, Flinten- und alle andere Arten von
Eisen, mit Einschluß vo» russischen und

amcrika»ischcn Nagelruthen, Eiseiiblech:e.
Stak l,

Gegossener. Schar, Deutscher, Englischer, n.
Amerikanische» Blister- inid Crowly-Stahl ;

vicrcckigtes, achteckigtcs, rundes »nd flaches
Eisen.

M.irte TTl.iarrn
von jedcx Benenniiiig; Schmiede nndSchrei-
ner Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eisenhämmer nnd Ambosse, Fenstergewichte,
Ceider Mühlen, Wageilbuchse», Mühlgudge-
o»s. Färbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kiirsche»-
zubehör, Hobel, Feile», Flutte». Pistole»,
Büchse», Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa-
ren nebst vielerlei Artikel zum Ha»shalten.-
Ebenfalls

vaiimater i a l i c n,
Gi'pS, Schleifsteine, Firiliß, Weiß Blech,
Drath, Zink, Blei, Blockzi»», bleicrite Röh-
re», Theer. Pech, Calphonium u»d Bootwerg
(Oakum) Speiks, Nägel ze. :c. ze.

SakctL
für Felsensprengen, Pstüge, Haakcn-Eggeu,
Welschkornbrecher, Silbersand :e.

Deutsche »»d englische Sense», Rechen n.
Fruchtreffcr, Schaufeln »> d Spate», Pa-
tent Plattform-Waagen:e.

Die obigen Artikel werden zu plnladel-
ptua preisen geliefert, »nd ans liberaleße-
dinguugen.

Reading, Juni l. bv.

Extra Neues.
Der Unterschriebe»? «st als Ageut ernannt

worden für den Verkauf vo» Scherman's be?
rühmten Medizinen, wovon er so eben einen
Vorrath erhalten ; unter diesen befindet sich

Dr. Scherman's Husten Arznei.
e»i sicheres, gewisses und wirksames Mittel
für Huste», Erkältungen, Auszehrungen Ast
hma, Stichhuste», Verstopfung der Lunge ie.
:e. In keinem Falle wurden sie angewandt
wo sie nicht völlige Zufriedenheit gaben.

Dr. Scherman's Wurm Arznei,
die einzig sichern Würmer zerstörnden Medi-
zinen die jemals entdeckt wurden, in mehr wie
400,000 Fälle» als unfehlbar erprobt.
Dr. Scherman's armen Mastes Pfla

ster (ISHCent jede6.)
das beste StärkungS - Pflaster in der Welt
nnd ein soveränes Mittel für Rückenschmer-
zen und Schwachheit desselben, Schwäche der
Lenden, Seiten, Brust, Hals, Glieder, Ge-
lenke, Rheumatismus:e. :c.
Dr. Scherman's Orris Zahn-Brei.
der beste bekannte Artikel die Zähne zn reini-
gen nnd weiß zn machen, den Ganm,» stär-
kend, Athem versüßend :e. ;e. Chemiste»,
Aerzte >i»d Zahnärzte empfehle» ihn als su-
perior vor alle» ander» Di»gen der Art die
in» Gebrauch stud.

Zahlreiche Certificate sind zu sehen, vom
Nutze» der dnreh de» Gebrauch dieser Medi-
zinen bewirkt wurde. Jedes Packet hat d»e
gleiche.NamenS-Aufschrift: A. Sherman,
M. D. alle ohne dieselbe sind unecht..

Großen und Kleinen zum Verkauf
rinzig bei I. v Lambert, '

Schild von der Theekiste.
Reading, März?9.

Nachricht,
Denjenigen meiner alten Freunde nnd Gön-

ner die, vor einigen Monaten, Sttbscr>pt>on6
Listen sür die Herausgabe des nenen Werks
über "die Harmonie der Werke der Natur
mit der Weisheit und Güte Gottes" empfan-
gen haben, zeige ich hiermit höflichst an, diesel-
be» mir baldigst zu übersenden, da der Druck
des genannten Werks, in knrzer Zeit, begom
nen werden soll.

Ich beilnne diese Gelegenheit den Freun-
den und Verehrern der dcntsche» Literatur n-
berhaupt, nnd denen ins besondere, die aus
Zaghaftigkeit oder ans F»rchc hiiltergaiige»
zu werde», (wie es leider ! schon oft der Fall
war) »och nicht »»terschricbeii habe», die öf
fentliche Versicherling zu geben, daß, Falls
der Eine oder der Andere, dem die Hefte ü-
bcrschickt werben, fände den Inhalt dem Titel
derselben nicht tre» i»,d vollkommen entspre-
chend, so daß er sich in seiner Erwartung ge-
täuscht sähe, ich Willens nnd etttschlossei» bin
das erste Heft ziirückziinehmeil und ,h» vo»
aller weiter» Verbindlichkeit loszusprechen.

Die Zurückstildung diescs ersten Heftes muß
aber «» de» erste» acht Tage» vo» der a» «h»
gemachten Ucbcrscblcknug an gerechnet, statt
habe», sonst wäre er als Unterschreiber zum
ganzen Werke nnd znr Erfüllung der deswe-
gen veröffentlichte» Bedingungen verpflichtet
Dennoch hoffe ich zuversichtlich, Keiner der-
jenigen, denen das Lehrreiche uiidNützliche am
Herzen liegt, werde mit der Frucht meiner
Bemühungen dem deutsche» Piihlikttin dieses
Landes, in dieser Hinsicht, mit meinen gerin-
gen Talenten wohlmeinend »»ter die Arme zn
greifen, keine gerechte Ursache findcn mit mir
iliiznfricdcn zn sein, »nd daher hege ich?c»
Glanben, wenigstens die (s>wartnng daß die
schon ziemlich beträchtliche Snbscriprionsli-
ste noch ?m viele werthe Namen wird bal-
digst vermehrt werden.

G Lav
Reading, am 27. Januar >L t2.

Vrandrcty's
Vegitadilien Universal Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Braiidrrth's Pille» ächt sind wcn» »icht
die Schachtel» mit »eile» Zettel» versehen
sind. Es sind drei nnd jede enthält die glei-
che Namciisaiifschrift vo» Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert »nd mit einem Koste»a»fwande vo»
mehrere» Tausend Thaler» gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name vo» B.
Brandretb muß oben a»f der Schachtel,auf
der Seite n»d a»f de» Bode» sei». Bei sorg
fälliger Ulittrsuchliiig ist der Name Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Stellen der
ntiieii Zettel zu finden, welche genan gleich
mit Dr. Braiidrelhs Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zu finden.

Die Pillen werden zn 25 Cent die Schach-
tel verkauft, vo» de» folgende» Agc»tc» n»

Berks Ca » » ty:

Stichter nnd MeKnight, Reading ; Miller,
Scheifly li. Hamburg; M. K. Booer,
Bernville; Daniel K. Fanst, an der Readin-
ger Strasse nach Bernville; Samnel Hechler,
Baumsta»»; H. u. D. Bover, Boyerstau» ;
Henry Dingle, FriedenSburg ; Richard H.
Jones, llnioi.ville;W.nnd T. Vandersleiß,
Womelsdorf; Samnel Moore, Stonchsbiirg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certifieat der Agentschaft hat, mit einer An-
sicht von Dr. Brandreth'S Mannfakrery zu
Sing Sing daistelleiid, und aiifwelche» rich-
tige Coxic» der neue» Zettel z» sehe» sind,
die jetzt anf Brandreth's Pille» Schachtel»
gebraucht werden.

S. M. D.
Groß- und an seiner Of-

fice, No. 8. Nord ttte Straße, Philadeph'a
Febrnar 15, >842. 11.

Eine Karte
Wr A Saspari,

Hoineopathischcr Arzt, erlaubt dem
Publikum von Reading und der Umgegend
ergebcnst anzuzeigen, daß er sich h,er etablirt,
und seine ösfiee in der Süd 6te« Straße le>-
?igc Thüre» unterhalb Hrn. Aiilenbach's Ei-

Stohr) eröffnet hat, wo er bereit ist alle
Solche die seiner Hülfe bedürftig sind ?nd
ihn mit «hrer Kundschaft beehre» «volle», in
seinem Fache zu bedieiie» uud sich glücklich
schätze» wird, allen aufzuwarten die es ver-
langen mögen. Die Vorzüglicbkeit der ho-
meopathische» Methode ist jetzt schon zn wohl
bekannt, nm noch fernerer Empfehluilg zu be-
dürfe».

Reading, Februar l, 1842. 6m.

Agemen snr den Verkauf von Dr.
Leidy's Blut-PiUeu.

I. R. Smith li. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothen Löwen Wirthshaufe.

I. Gilbert u. Co. Ite St. oberhalb der
Weiii Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der Steil »»d Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Jod» F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allciltau».,
F. G. Liniiert, Kattsma»», Laneaster.
Miller, Schifly u. Snilth, do. Hamblirg
<T>Und znm Verkauf in der Druckerei dieser

Zeituuq, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai 26. 11.

Scecher und Coleman haben just errichtet
am Eck, in Front vom Stohr

"tLinen goldncn Stern,"
als ein Schild vom wohlfeile» Stohr, «vo
jederzeit ein grosses Assortement wohlfeiler!
Güter zu haben ist. I

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 n r

Künstler und Professionisten,
oder ein

auö langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbuch

Aus dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in und ausländische» Werke

bearbeitet.
für Chcmisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,

uud Büchsenmacher, Lackirer
Kutschcu-iiild Ehaisenfabrikanten,Vergoldet,
Kttiistdrechsier, Kammacher, Blechschmiede
nnd mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründliche» Anweisnngen über die
Behandlnug und Anwendung

der gegebenen Rezepte.
Allen solche» Personen, welche Geschäfte

treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlaube» wir uns de» "Prakti-
sche» Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch z» empfehle», weil sie nicht allem viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
fparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke sür die Verschönerung ihrer Arbei
ren erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grosse» zu kaufe»wünschen, setze» wir folgen-
de Preise fest:
100 Exemplare in gute» Pappbaud P 50.00
5" ? ? ? ? 30.00

? ? ? ? is. 00
,, ~ 7.50

gegen Einseiidnttg des Betrags bei der Bestel-
lung?Versend»,«gekosten, Porto »nd deglei-
che», werde» ausserdeln berechnet.

Dr. Bechter's
Luugen-Preservatlv.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässige» u»d berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in fei-ner eigenen Praxis in Deutschland gt braucht
hatte, «n welche», Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Hnsten,
Verkältuttgen, Katarhficber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- und Rückenschmerzen,
Blntspcien, jeder Art Brust- nnd Lungeiibe-
schwerde», und in Heminimg der herannahen-
den Anszehrnttg. Vieles kann als tob der
obigen Medizin gesagt werde», aber die Zei-
tuttgsbckauurmachlillgett siud zutosispiellg da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wlr-
luugcu wirb l» einem Versuche damit gefu»-
den werde», so wie anch zahlreiche Empfehlnn-
geu die Attweisungszettel begleitend. Ueber
7000 Flascheii siud allein in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worde»,
ei» überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
kett, sonst würde eine so grosse Quantität uie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Ciirirnng der verschiedenen Krankheit» für
welche sie empföhle» ist, daß sie allen andern
Zubereitungen vo» Sarsaparilla, Panaeeas
ze. schnell vorangeht.

Viele Zcligiilsse sind von Zeitz» Zeiterhal-
teii und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Zeitiingsbekanntmachungen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrufen an teidy's Gefnndheis Empörn»»
No. i9> Nordzwcitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisiingen zn hunderte» vo» Falle» der
merkwürdigste» Kur?» durch diese Medizi»,
vorgezeigt werde» kö»»c«.

Readilig, den 2, Inni.
Mediziu ist »m den oben ange-

gehene» Preis in dieser Druckerei zu habe».
I»»i 50. bv.

Frischer Thee :c.

W« hat z» verkaufen
iWL-W-Zdan ftinein neuen «tohr, der Post-
Office gegenüber:

Superior schwarzen und grüne» Thee von
50 Cents bis zu Hl 25 das Pfund.

Besten Zuckerhaus Molasscs 50 Cent d. Gall.
do. do. 37H "

Neu Orleans do. 31 j «

Bester Syrup do. 58 "

und ein Haupt-Assortement anderer Svezerei-en in seinem Fache, welche er so wohlfeil, wenn
nicht wohlfeiler verkaufen wird, wie sie in eini-
gem Srohr in Reading verkauft werden köiien.

Reading, März I.

Neue Waaren.
Allgaier hat just erhalten nnd er-

öffnet ein sehr grosses Aisorteinent von Gü-
tern, passend für die lahrszeit,die uttgcwöhn-
lich wohlfeil sind und »»ter welchen sich fin-
den : Tnche, Cassimiers, Sati»etts, Velvet-
Corden, Velvetin ein »euer Artikelfür We-
ste» »nd Röcke, Bitvcrtiiit, Mosliu de Laius,
Chitttz, schwarz Sactin-Weste»zeuge, Cai»-
brick, lacoiiet »ud andere Mosliue:c. :c.
nebst einigen Kiste» wohlfeile ttmbrellas.

Reading, März I.

Goldener Stern,
Schild vom woklfcilen Stohr,

Ecke der Pen» »»d ste» Strasse.
Stecher und Coleman haben so eben er-
halten, eine» frische» Vorrath »euer uud
wohlfeiler Güter, wozu Käufer besonders
aufinerksaltt gemacht werde».

Reading, März 8.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billige» Preis zu haben:
Wilmsm's deutscher Kinderfrennd, von J.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, 1839.
Deutsche »e»e Testamente.Der amerikanische Seidenbaue»'.
Die Geschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit ver Entdeckung der
»nie» Welt bis aufdas Jahr 1837, aus
dem Englische» übersetzt von Wilhelm
Bes chke, Nenyork, 1838.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-
setzt »»d herausgegeben von W i t h. I-

i d erte n, Philadelphia, 1838,
Leben, Thaten und Meinungen des Ulrich

Zwingli- ersten Urhebers der deutschenevaugelich-reforinttten Kirche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. 1837

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmeuer, Philadelphia 1889.

Der lange vereorgene Schatz und HauS-
Freuiid, eiu nützliches Rath- und Hilfe
Buch für Jedermann, Skippacksville
1837.

Andachtsübunge» und Gebete für nachden-
kende nnd gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa. iB34',

Lutherische nnd reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdei» Schreib-Papier, Feder» «.Schreib
Dinte.so wie auch Blauks für Mortgages,
Judgemeiit und Commou-Bouds.

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zu
habe» zu >H< 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das D»tz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
»lis ebenfalls stets vorräthig. »nd um bil-
lige» Preis zn haben.
Reading den ekten Juni.

Werth der Banknoten
in Pennsylvanien.

Bank von Alleghani), zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu Baever, do.

zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Chanibersburg zu Chambersbun>,, 1()
Chester Caunty zu Wesrchester, par
Delaware Cauuty* zu Chesier, par
Germantauu zu Germantaun, par
Gettisburg» zu Gelusburg, 1^)
Lewistaun zu Lewistanu, 5g
Mlddletann zu Middletaun, p.ir
Montgomen) Co»* zu Norristaun par
Northuniberl.ind zu?!crthumberl.' par
North Amerika*zu Phil'a, par
Northern Liberties» zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Peun Taunschip* zu Phil'a, geschloß.
Pittsbrg, zu Pittsburg, par

Bank her Ver.St* zu Philadelphia, 65
do. do. Zweig* zu Pittsburg, 65
do. do. do. zuErie, 65
do. do. do. zu Beaver, 6I
do do do zu Neu Brigthan 65

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, 10
Centre dirto zu Belesonte, geschloßen
City Bank i« Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 5
Sommecial Bank,* zu Phil'a, par

l Doylestau» ditto zu Doylestcnin, par
! Easton ditto* zu Easton, par
Erie ditto zu Erie
Erchange ditto zu Pittsl'urq, par
Erchange Zweig zu Holidaysburg, ParFarmers Bank v. Burks Cty z. Bristol, pax
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, J5Farmers ditto von Laneaster* zu Lanea'ster pax
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.

'

Pap
Farmers u. Mechanies ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers u»d ditto do. zu Fayette Co gebr.
Farmers »nd do zu Grencastle gcbroch.
Franklin ditto zu Washington, I
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, gefchloss.
Girard dittof in Phil'a, gg
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
HoneSdale Bank zu Honesdale, lg
Hnntiiigdon ditto zu Huntingdon, lingang.
luniata ditto zu «n'gang!
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen
Manuf. u. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta n. Siisqueh. Tradinq Co. unab.
Merchants u. Manuf. Bankf Pit'tsburg, par
Mechanies Bank in Phil'a, par
Miliers Bank von Pottsville, par
Northern ditto vo» Pa. zu Dundaff, unqb.
Monongohela ditto von Braunsville, ' 5
Moymcnssng Bankl- in Phil'a, va'r
Northumbl.U.Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, qefchl.
Nen Salem do. zu Fayette Eannty, b'elrüq.
Northampton Bank zu Allentann, 10
N. H. Delaw. Brücke» Co. zn N.H. gesehn
Nqricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bauk*.zu Philadelphia, ' par
Richards (Mark) in Philadelphia, gcbroch
Schnylkill Bank* in Phil'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss.
Sonthwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda,
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westeru ds. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zn Greensbnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Milk, ungang
Wyoming Bank zn Wilkesbarre,
York ditto* zu Pork, zg
Uoughogany Bank zu Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit'Banken sind mit ei-
nem j gezeichnet.


